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Herren, Kreisliga B, Gr. 1

SV Birkenhard II : TV Ostrach II 
Samstag, 28.01.2023, 15:30 Uhr

Spieltag 7 für den SV Birkenhard II: SV Birkenhard II und TV 
Ostrach II trennen sich unentschieden

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der SV Birkenhard II das 7. Spiel in der Saison der Herren, Kreisliga B, Gr. 1 gegen den TV Ostrach
II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes
und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern
seitens der Heimmannschaft erlangt werden konnte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Dittmar / Dobler gelang es Nusser / Wiggenhauser zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Kraft / Kloos beim 2:3 gegen Nusser / Wiggenhauser. Das Spiel verloren
Kraft / Kloos dennoch im 5. Satz. Einen Sieg fuhren wenig später indes Renk / Barjaktarovic bei
ihrem 3:1 gegen Haller / Richter ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rudolf Kraft hatte daraufhin gegen Thomas Nusser bei seinem 3:
0 wenig Probleme. Frank-Michael Dittmar verlor nachfolgend sein Match gegen Georg Nusser
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Dobler
den Gastspieler Andreas Haller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Keinen Punkt beisteuern konnte Robert Renk im Match gegen Tim
Wiggenhauser, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes Rade
Barjaktarovic beim 3:0 gegen Simon Wiggenhauser. Heinz Kloos gelang es, Matthias Richter im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Georg
Nusser fand Rudolf Kraft von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Chancenlos war Frank-Michael Dittmar gegen Thomas Nusser nicht, aber mehr als ein 10:12, 12:10,
4:11, 5:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Dobler in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Tim Wiggenhauser. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Robert
Renk gegen Andreas Haller, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem
deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Rade Barjaktarovic hatte wenig später
seinen Gegner Matthias Richter beim deutlichen 11:3, 11:3, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Heinz Kloos gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Simon Wiggenhauser
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Chancenlos waren dann Dittmar / Dobler gegen Nusser /
Wiggenhauser nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:9, 8:11, 10:12 war nicht zu holen. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Birkenhard II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TV Ostrach II vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TTC Tailfingen-
Margrethausen IV ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Birkenhard II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TV Messkirch.

 Statistik:
 SV Birkenhard II

Doppel: Dittmar / Dobler 1:1, Kraft / Kloos 0:1, Renk / Barjaktarovic 1:0 
Einzel: R. Kraft 1:1, F. Dittmar 0:2, A. Dobler 1:1, R. Renk 0:2, R. Barjaktarovic 2:0, H. Kloos 2:0 

 TV Ostrach II
Doppel: Nusser / Wiggenhauser 2:0, Nusser / Wiggenhauser 0:1, Haller / Richter 0:1 
Einzel: G. Nusser 2:0, T. Nusser 1:1, T. Wiggenhauser 2:0, A. Haller 1:1, M. Richter 0:2, S.
Wiggenhauser 0:2


